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Ihre Ansprechpartner

Technische Eigenschaften
Wirkstoff 500 g/l Metobromuron (C2)

Formulierung SC (Suspensionskonzentrat) 

Registrierungsnummer 3662-0

Anwendung Sojabohne*, spritzen, vor dem Auflaufen (bis 4 Tage 
nach der Saat)

Schadorganismus Ambrosia (Ambrosia artemisiifolia)

Aufwandmenge 3,0 l/ha, 1 x pro Kultur und Jahr, in 200-400 Wasser l/ha

Mögliche Schäden an der Kultur liegen im Verantwortungsbereich des Anwenders. 

Vor dem Mitteleinsatz ist daher die Pflanzenverträglichkeit und Wirksamkeit unter den 

betriebsspezifischen Bedingungen zu prüfen.

Schäden an der Kultur möglich.

*Notfallzulassung gem. Art 53 VO (EG) Nr 1107/2009, Anwendungszeitraum: 15.03.2021 - 30.06.2021

Anwendungshinweise für sichere Wirkungsweise:
•	 Überlappungen vermeiden

•	 Saattiefe von 2-3 cm einhalten

•	 Feinkrümeliges und gut abgesetztes Saatbeet - da Metobromuron ein Filmherbizid ist

•	 Korrekturmaßnahme mit Pulsar® oder Harmony® nicht zu spät setzen - ideal 10-14 Tage nach VA-Behandlung

Sehr gute  

Verträglichkeit  

Keine Sortenein-

schränkung!
DI Peter Smith-Heinisch
Telefon 0664 - 344 7480
peter.heinisch@belchim.com

Burgenland, Wien, NÖ-Ost (Mistelbach, 
Korneuburg, Bruck, Gänserndorf, 
Marchfeld, Wiener Becken)

DI Rudolf Figl. 
Telefon 0664 - 441 3358
rudolf.figl@belchim.com

Oberösterreich, NÖ-West (Westbahn, 
Waldviertel, St.Pölten, Hollabrunn, Tulln)

Robert StrableggLeitner 
Telefon 0664 - 456 0460 
robert.strableggleitner@belchim.com

Steiermark, Kärnten, Westösterreich



Anwendungsempfehlung

Wirkungsgrad bei Ambrosia artemisiifolia

Das Multi Flex Herbizid

BBCH00 BBCH10 BBCH11 BBCH12 BBCH13 BBCH14 BBCH60 BBCH71 BBCH77 BBCH89

Soy plants
BBCH stages

Breite Mischverunkrautung (Anbaulagen in NÖ und OÖ)

1 - Auf leichten Böden 2,0 l/ha nicht überschreiten
2 - Höhere Aufwandmenge von Spectrum® bei ALS-resistenten Amaranth-Arten

WG, Mittelvergleich, Bad Radkersburg, 2019

Breite Mischverunkrautung mit Ambrosia

Oder

* 

Wirkungsweise
Mit Proman® steht ein neuer Baustein für die Unkrautbekämpfung in Soja zur Verfügung. Mit Proman® solo, 

Proman® + Spectrum® und in Spritzfolgen mit Pulsar® lassen sich alle relevanten Unkräuter, inkl. der schwer 

zu erfassenden Ambrosia, wirksam bekämpfen. Der in Soja neue Wirkmechanismus ist dabei ein wichtiger 

Resistenzbaustein für eine nachhaltige Unkrautbekämpfung. Besonders wirksam und nachhaltig ist die 

Vorlage von Proman® im VA gefolgt von Pulsar® und Mischpartnern im NA.
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Vorteile
•	Neues Herbizid in Soja

•	Breites Wirkungsspektrum inkl. Ambrosia 

•	Hohe Kulturverträglichkeit ohne Sorteneinschränkung

•	Geringe Ansprüche an Bodenfeuchtigkeit


